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Winter ade!
Scheiden thut web.
Gebst du nieht bald nach Haus,
lacht dieh der Kuckuck aus.

Winter ade!
Scheiden thut web.

25. Lenzes Ankunsft.
Der Lenz ist angekommen!

Habt ihr ihn nicht vernommen?
Es sagen's euch die Vögelein,
es sagen's euch die Blümelein:
der Lenz ist angekommen!

Ihr seht es an den Feldern,
ihr seht es an den Wäldern,
der Kuckuck ruft, der Finke schlägt,
es jubelt, was sich froh bewegt!
der Lenz ist angekommen!

Hier Blümlein auf der Heide,
dort Schäflein auf der Weide.
Ach seht doch, wie sich alles freut,
es hat die Welt sich schön erneut:
der Lenz ist angekommen!

26. An den Mai.
Komm, eber Mai, und mwache Wie möchten wir so gerne

die Baume wieder grün ein Blümcehen wieder sehn;
und lass uns an dem Bache ach Geber Mai, wie gerne
die kleinen Veilehen blühn! einmal spazieren gebn.

27. Die Lerche.
Die Lerche in den Lüften schwebt

und singt den Himmel an.
Vom grünen Feld sie sich erhebt
und grüßt den Ackersmann.
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